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ANJA KIEWITT

Europa dominiert das Ranking „Top 100 City Destinations 2023“ 
des Marktforschungsunternehmens Euromonitor International 
mit sieben der Top-10-Städte und 63 Ländern in den Top 100. Pa-
ris ist demnach weiterhin die beste Städtedestination der Welt, 
gefolgt von Dubai und Madrid. Mit Berlin (Rang 6) und München 
(Rang 12) finden sich auch deutsche Städte unter den Top 20, die 
österreichische Hauptstadt Wien liegt auf Platz 18.
Eine Herausforderung bleibt den Studienmachern zufolge aller-
dings das Thema Overtourism. Einige Städtereiseziele verhän-
gen Beschränkungen, hohe Steuern oder reduzieren die Hotel-
kapazitäten, um den Zustrom von Touristen zu begrenzen, wäh-
rend andere Verteilungsstrategien verfolgen, die alternative 
Reiseziele fördern. Neue Inspirationen für Städtetrips abseits 
ausgetretener Pfade liefert dieses OR spezial City-Trips. Ich 
wünsche Ihnen eine spannende Lektüre!

Vielfalt erleben

Titelanzeige: HOLIDAY ON ICE - das ist Weltklasse Live-Entertainment und Eiskunstlauf auf höchstem Niveau mit Elementen aus Akrobatik, Tanz, Theater, Pop und Musical.  
Die erfolgreichste Eis-Show der Welt tourt ab dem 13.11.2024 durch 22 Städte in Deutschland. Neu dabei sind Düsseldorf, Göttingen & Hannover. holidayonice.de/bus
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Sehenswürdigkeiten 
besichtigen, lecker es-
sen gehen oder einfach 

die städtische Atmosphäre 
genießen: Mit ihrer Begeiste-
rung für Städtereisen toppen 
die Deutschen sogar ihre 

Nachbarn in Österreich und 
der Schweiz. Denn 82 Pro-
zent von ihnen (und 79 Pro-
zent der Schweizer sowie 77 
Prozent der Österreicher) ha-
ben in den vergangenen drei 
Jahren einen City-Trip unter-

nommen. Die 45- bis 59-Jäh-
rigen machen den größten 
Anteil aus.

Noch mehr, nämlich 91 
Prozent über alle DACH-Län-
der hinweg, können sich vor-
stellen, in den nächsten Jah-

ren eine Städtereise zu un-
ternehmen. Und für 40 
Prozent der Bevölkerung in 
Deutschland gehören Städte-
reisen sogar mehrmals im 
Jahr auf die Urlaubsliste. So 
die Ergebnisse der repräsen-

Was City-Reisende wollen
Städte-Trips stehen bei den deutschen Reisenden hoch im Kurs. Welche Attraktionen 
locken sie an? Wie und mit wem gelangen sie ans Ziel? Und wie beliebt sind Virtual 
Reality und Künstliche Intelligenz bei touristischen Angeboten in der Stadt?

TOURISTIK  Studie
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tativen „Städtereisestudie“ 
des Europäischen Tourismus 
Instituts (ETI), für die das 
Marktforschungsinstitut En-
de Oktober 2023 insgesamt 
6.000 Männer und Frauen im 
Alter von 18 bis 69 Jahren be-
fragt hat, davon 1.500 in 
Deutschland und 1.500 in Ös-
terreich und der Schweiz.

Bei der Entscheidung, in wel-
che Stadt die nächste Reise 
geht, ist eine gute Unterkunft 
für mehr als jeden Zweiten 
(61 Prozent) ein entscheiden-
des Kriterium. Am wichtigs-
ten ist für die meisten Be-
fragten (70 Prozent der Deut-

schen) jedoch das Preis- 
Leistungs-Verhältnis. Nichts-
destotrotz lassen sich die 
meisten von inflationsbe-
dingten Preissteigerungen 
nicht abschrecken, ihre City-
reise zu verwirklichen, wenn 
das Reiseziel in Europa liegt. 
Je näher das städtische Reise-
ziel liegt, desto seltener ha-
ben die Teuerungen Auswir-
kungen auf die Reiseabsicht. 

Städte im DACH-Raum 
will fast jeder Vierte (23 Pro-
zent) trotz Preissteigerungen 
sogar öfter besuchen, eine 
deutliche Mehrheit von 59 
Prozent gleich oft. Auch 
Städte im benachbarten Aus-

land und im restlichen Euro-
pa will eine deutliche Mehr-
heit trotz gestiegener Kosten 
mindestens genauso häufig 
wie bisher bereisen oder so-
gar öfter als bislang. 

Was zieht die Reisenden in 
die Stadt ihrer Wahl? Am 
meisten sind es tatsächlich 
die eingangs genannten 
Gründe: Sehenswürdigkeiten 
besichtigen als absolutes  
City-Highlight – für 77 Pro-
zent das Hauptmotiv einer 
Städtereise, danach mit 
deutlichem Abstand kommen 
Genuss und das kulinarische 
Angebot sowie das urbane 
Flair (jeweils 47 Prozent). 
Auch die Nähe zum Wasser, 
ob Meer, Fluss oder See, gibt 
für 40 Prozent der Städterei-
senden den Ausschlag, ge-
folgt von der Architektur (39 
Prozent), Museen/Ausstel-
lungen (38 Prozent) oder 
Parks, Zoos und Freizeit-
parks (36 Prozent). Ähnlich 
häufig zieht es Urlauber zum 
Einkaufsbummel in eine 
Stadt (35 Prozent).

Bei der Buchung von 
Städtereisen greift nur jeder 
Fünfte in Deutschland (22 
Prozent) auf Pauschalange-
bote zurück, die übrigen 78 
Prozent buchen die Leistun-
gen individuell. In einer neu-
eren Befragung von Anfang 
Februar 2024 befragte das 
ETI Städtereisende auch zu 
digitalen Angeboten. Dem-
nach können sich vier von 

zehn Befragten in Deutsch-
land vorstellen, während der 
Reise digitale Führungen 
mitzumachen, um die Stadt 
individuell kennenzulernen. 
Etwas geringer ist der Anteil 
derer, die für Informationen 
zu Sehenswürdigkeiten oder 
Stadtgeschichte Augmented-
Reality-Angebote während 
oder auch vor einer Städte-
reise nutzen würden. Wenig 
aufgeschlossen ist fast jeder 
zweite Deutsche gegenüber 
noch stärkerem Einfluss von 
Künstlicher Intelligenz bei 
touristischen Angeboten. 

Für Busreiseunternehmen 
gibt es bei Städtereisen noch 
Luft nach oben: Nur drei Pro-
zent der Befragten in 
Deutschland gaben an, Städ-
tereisen mit einer organi-
sierten Reisegruppe zu un-
ternehmen. Ebenso viele be-
ziehungsweise wenige sind 
es in Österreich und der 
Schweiz. Das Potenzial, das 
in den elf Prozent Single-
Reisenden in Deutschland 
oder den 66 Prozent Paar-
Reisenden schlummert, die 
mit überzeugendem Marke-
ting und dem passenden Rei-
seangebot für eine Busreise 
gewonnen werden könnten, 
ist also enorm. Zumal in die-
ser Studie sogar deutlich 
mehr, nämlich 22 Prozent 
der Befragten in Deutsch-
land, angaben, bevorzugt 
mit dem Bus in die Städte 
reisen zu wollen. mp
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Sehenswürdigkeiten sind der Hauptgrund für eine Städtereise
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Aachen, die Stadt Karls 
des Großen, ist berühmt 

für seinen Dom, der die Krö-
nungskirche fast aller deut-
schen Könige war. Die 
Schatzkammer gilt als einer 
der bedeutendsten Kirchen-
schätze nördlich der Alpen. 
Eine historische Route durch 
die 2.000 Jahre alte Stadt 
führt an einer ganzen Reihe 
sehenswerter Gebäude ent-
lang. 

Jede Station der Route be-
handelt ein eigenes Thema. 
Besucher schlendern vorbei 
an historischen Bürgerhäu-
sern und erfahren interes-
sante Geschichten rund um 
Dom und Rathaus. 
🛈 www.aachen-touris-
mus.de

Bayreuth, einst markgräfli-
che Residenz und Stadt Ri-
chard Wagners, zeigt sich als 

Städtereiseziel mit reizvollen 
Schlössern, Festspielhaus so-
wie zahlreichen Museen. Seit 
2012 zählt das Markgräfliche 
Opernhaus zum Unesco-
Welterbe. 

Bayreuth bietet für Grup-
pen mehrere Erlebnis-Füh-
rungen an, unter anderem 
auch Touren, die speziell für 
Einsteiger konzipiert sind. 
Zudem gibt es verschiedene 
Kostümführungen sowie ei-
ne Tour „Bayreuth für Natur-
liebhaber“. 
🛈 www.bayreuth-touris-
mus.de

Die Löwenstadt Braun-
schweig begeistert durch ih-
ren Mix aus historischen 
Zeugnissen sowie dem Flair 
einer modernen Metropole 
mit einer lebendigen Kunst- 
und Kulturszene. Zudem hat 
Braunschweig den Ruf, eine 

pulsierende Einkaufsstadt zu 
sein. Das Angebot an Füh-
rungen für Gruppen reicht 
von Floßtouren in den war-
men Monaten bis zu winter-
lichen Spaziergängen über 
den Weihnachtsmarkt. Bei 
kulinarischen Führungen er-

fahren die Teilnehmer auch 
interessante Details über die 
Herstellung lokaler Köstlich-
keiten.
🛈 www.braunschweig.de 

Chemnitz präsentiert sich als 
„Europäische Kulturhaupt-
stadt 2025“ den Besuchern als 
vielfältige Kultur- und Indus-
trieregion. Einen Besuch der 
„Stadt der Moderne“ kann 
man mit einem Blick vom 
Hohen Turm des Alten Rat-
hauses beginnen. Von hier 
hat man die beste Sicht auf 
den Markt und die Dächer 
der Stadt. 

Das Zentrum von Chem-
nitz zeigt sich dabei als Fla-
nier- und Einkaufsmeile mit 
viel urbanem Flair. Ein archi-
tektonischer Kontrast ist der 
Kaßberg, eines der größten 
zusammenhängenden Grün-
derzeitviertel Europas.
🛈 www.chemnitz.de 

Darmstadt bietet Besuchern 
einen Mix aus Wissenschaft, 

Deutsche Städtevielfalt
Zwischen Ostsee und Alpen lassen sich rund 10.000 Städte entdecken. Neben den 
Millionenmetropolen wie Berlin, Hamburg und München auch viele Städte, die bei 
einem Besuch erlebbar machen, wie vielseitig Deutschland und seine Regionen sind. 

Jetzt Unesco-Welterbe: Das Schweriner Schloss präsentiert sich als Märchenschloss

Im Stadtgebiet von Braunschweig können Gruppen auch 
Bootstouren unternehmen

©
 T

ho
m

as
 B

ur
ge

rt

Kunst und Architektur. Die 
Gründung der Künstlerkolo-
nie Mathildenhöhe hat 
Darmstadt Jugendstilhäuser 
beschert, die die Stadt unver-
wechselbar machen. Heute 

sind Institute für Literatur, 
Kunst und Musik sowie das 
Europäische Satellitenkon-
trollzentrum ESOC und die 
Technische Hochschule die 
Markenzeichen der Stadt. 

Tipp: Das Hessische Landes-
museum beherbergt die welt-
weit größte Beuys-Samm-
lung.
🛈 www.darmstadt-touris-
mus.de 

Freiburg im sonnigen Breis-
gau gilt als Stadt der Lebens-
kunst und ist Deutschlands 
südlichste Großstadt. Die 
vom 116 Meter hohen Turm 
des Münsters überragte Alt-

Bayreuth, die Stadt Richard Wagners Braunschweig bietet einen Mix aus Geschichte und Shopping

Überblick  TOURISTIK
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Erlangen PR-SPECIAL

Auf ein Bier in Erlangen
Im Schatten großer Bäume 

kühles Bier und eine defti-
ge fränkische Brotzeit genie-
ßen. Zauberhafte Ecken und 
charmante Geschäfte in der 
Innenstadt entdecken. In Er-
langen liegen Bierkultur und 
Stadterlebnis nah beieinan-
der – auch dank kurzer Wege.  

Beginnen Sie Ihre Entde-
ckungsreise in der Innenstadt 
und lernen Sie bei einer 
Stadtführung die barocke 
Planstadt, den Schlossgarten 
und weitere Sehenswürdig-
keiten kennen. Genießen Sie 
die Blütenpracht im Botani-
schen Garten oder schlendern 

Sie durch die malerische 
Schiffstraße, ein Kleinod mit 
einladenden Cafés und Res-
taurants. Rund um den Boh-
lenplatz entdecken Sie viele 
charmante, inhabergeführte  
Geschäfte.

Fränkische Bierkultur erleben
Tauchen Sie im Biermuseum 
der Steinbach Bräu in die Welt 
der historischen Bierstadt  
Erlangen ein (Führungen ab 
zehn Personen). Erkunden Sie 
die kühlen Tunnel der Bierkel-
ler, die fast 20 km weit in den 
Burgberg hineinreichen (Füh-
rung beim Entla’s Keller ab 15 
Personen). Entspannen Sie 
danach auf einem fränki-
schen Bierkeller. Zum frisch 
gezapften Kellerbier passt 
eine herzhafte Brotzeit mit 
einer original Bergbreze und 
regionalen Wurst- und Käse-

spezialitäten. Traditionelle 
und moderne fränkische Kü-
che bietet Ihnen auch das Alt-
städter Schießhaus am Fuße 
des Erlanger Burgbergs.

Im Schlossgarten beim Hugenottenbrunnen entspannen ...

›Tourist-Info Erlangen 
Tel. +49 91 31/89 51-0 
tourist@etm-er.de 
🛈🛈 www.visit-erlangen.
de/gruppenreisen/

KONTAKT
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stadt wird von den typischen 
„Bächle“ – kleinen Wasser-

läufen neben den Gehwegen 
– durchzogen. Am besten 
entdeckt man die Altstadt bei 

einem Bummel, der sich im-
mer wieder durch einen 

Stopp in den 
Cafés oder den 
g e m ü t l i c h e n 
Kneipen unter-
brechen lässt. 

Einen tol-
len Blick über die Stadt hat 
man vom Schlossberg, der 
über die Schlossbergbahn in 

drei Minuten erreichbar ist.
🛈 www.visit.freiburg.de 

Ingolstadt ist die Stadt des 
Bieres, denn hier wurde am 
23. April 1516 das berühmte 
Reinheitsgebot für Bier erlas-
sen, das bestimmt, dass Bier 
nur aus Hopfen, Wasser und 
Malz gebraut werden darf. 
Besuchern präsentiert sich 

Ingolstadt heute als Stadt mit 
reichem historischen Erbe, 
etwa seiner Altstadt oder 
dem Bayerischen Armeemu-
seum. 

Gleichzeitig ist die Stadt 
modern, was sich im Audi Fo-
rum erleben lässt, in dem 
nicht nur Automobilisten auf 
ihre Kosten kommen.
🛈 www.newcityplatform.de

Braunschweig lässt sich auch kulinarisch erkunden Lebensart genießen in Saarbrücken

IN INGOLSTADT WURDE  
1516 DAS REINHEITSGEBOT 
FÜR BIER ERLASSEN
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Städteperle Plauen

Die charmante Stadt im 
Herzen des Vogtlandes 

liegt inmitten malerischer Na-
tur und unweit der Göltz-
schtalbrücke - der größten 
Ziegelsteinbrücke der Welt. 
Mit Plauen verbindet man die 
weltberühmte Plauener Spit-

ze, die man in 
der Fabrik der 
Fäden und der 
Schaustickerei be-
staunen kann. Doch die 
Spitzenstadt hat noch viel 
mehr zu bieten. Bei einem 
Bummel durch die Altstadt 

trifft man auf historische Bau-
ten, wie die St. Johanniskirche 
und das Alte Rathaus, kunst-
volle Fassaden, charmante 
Plätze und reizvolle Ausblicke. 
Einblicke in die Geschichte ge-
ben das Vogtlandmuseum mit 
prunkvollem Festsaal und die 

Galerie e.o.plau-
en, welche im 
Erich-Ohser-
Haus das Le-
ben und Wir-
k e n  d e s 
K ü n s t l e r s 
zeigt. Bei ei-
ner Stadt-

führung er-
fahren Sie viel 

Interessantes zur 
900jährigen wech-

selvollen Geschichte von 
Plauen.

 Urige Kneipen und ge-
mütliche Cafés laden zum 

Genuss regionaler Köstlich-
keiten ein. Open-Air-Veran-
staltungen, Konzerte und 
Theateraufführungen bieten 
ein unterhaltsames Kultur-
programm für jeden Ge-
schmack. Für Kunstliebhaber 
lohnt sich der Besuch der 
wechselnden Ausstellungen 
in der Galerie Forum K und 
der Galerie im Malzhaus. 

Blick auf die Altstadt

›Tourist-Information 
Plauen 
Tel. +49 37 41/2 91 10 27 
Email  touristinfo@
plauen.de 
🛈🛈 www.plauen.de/
gruppenreisen

KONTAKT

OMNIBUSREVUE spezial 9.20248

Überblick  TOURISTIK

©
TM

BW
, F

ot
o:

 C
hr

is
to

ph
 D

üp
pe

r; 
 

Ch
em

ni
tz

 2
02

5 
gG

m
bH

Saarbrücken verströmt fran-
zösisches Flair und begeistert 
Besucher mit saarländischer 
Lebensart, bei der Essen und 
Trinken eine zentrale Rolle 
spielen. 

Die Barockbauten, etwa 
Schloss und Schlossplatz so-
wie die Ludwigskirche, sind 
Zeugnis der Blütezeit der 
Stadt im 18. Jahrhundert. Ein 

Mittelpunkt des Stadtlebens 
ist der St. Johanner Markt 
mit seinen Boutiquen, Bis-
tros und malerischen Gäss-
chen. Gruppen, die Saarbrü-
ckens kulinarische Seite ken-
nenlernen wollen, sind bei 
der Führung „Hauptsach 
Gudd Gess“ bestens aufgeho-
ben.
🛈 www.saarbruecken.de  

Schwerin ist die kleinste 
deutsche Landeshauptstadt, 
Wahrzeichen ist das Schweri-
ner Schloss, das den Ein-
druck eines wahren Mär-
chenschlosses vermittelt. 

Vom Schloss, seit Kurzem 
Unesco-Welterbe, lässt sich 
ein schöner Bummel zum 
Stadtteil Schelfstadt unter-
nehmen, der den größten zu-

sammenhängenden histori-
schen Baubestand der Stadt 
hat. Es wird eine spezielle 
Führung angeboten, bei der 
man durch die verwinkelten 
Gassen der im 18. Jahrhun-
dert gegründeten Schelfstadt 
spaziert und unterhaltsame 
Geschichten zu diesem Vier-
tel erfährt. Thomas Burgert
🛈 www.schwerin.de 

Freiburgs „Bächle“ sorgen im Sommer für Abkühlung Chemnitz, die „Stadt der Moderne“, ist Kulturhauptstadt 2025

  ANZEIGE
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Städteperle Plauen

Die charmante Stadt im 
Herzen des Vogtlandes 

liegt inmitten malerischer Na-
tur und unweit der Göltz-
schtalbrücke - der größten 
Ziegelsteinbrücke der Welt. 
Mit Plauen verbindet man die 
weltberühmte Plauener Spit-

ze, die man in 
der Fabrik der 
Fäden und der 
Schaustickerei be-
staunen kann. Doch die 
Spitzenstadt hat noch viel 
mehr zu bieten. Bei einem 
Bummel durch die Altstadt 

trifft man auf historische Bau-
ten, wie die St. Johanniskirche 
und das Alte Rathaus, kunst-
volle Fassaden, charmante 
Plätze und reizvolle Ausblicke. 
Einblicke in die Geschichte ge-
ben das Vogtlandmuseum mit 
prunkvollem Festsaal und die 

Galerie e.o.plau-
en, welche im 
Erich-Ohser-
Haus das Le-
ben und Wir-
k e n  d e s 
K ü n s t l e r s 
zeigt. Bei ei-
ner Stadt-

führung er-
fahren Sie viel 

Interessantes zur 
900jährigen wech-

selvollen Geschichte von 
Plauen.

 Urige Kneipen und ge-
mütliche Cafés laden zum 

Genuss regionaler Köstlich-
keiten ein. Open-Air-Veran-
staltungen, Konzerte und 
Theateraufführungen bieten 
ein unterhaltsames Kultur-
programm für jeden Ge-
schmack. Für Kunstliebhaber 
lohnt sich der Besuch der 
wechselnden Ausstellungen 
in der Galerie Forum K und 
der Galerie im Malzhaus. 

Blick auf die Altstadt

›Tourist-Information 
Plauen 
Tel. +49 37 41/2 91 10 27 
Email  touristinfo@
plauen.de 
🛈🛈 www.plauen.de/
gruppenreisen

KONTAKT
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Vogtlandmuseum Plauen PR-SPECIAL

Zauberhafte Adventszeit in Plauen

Spielzeug verkörpert die 
Freude und Magie der 

Weihnachtszeit und macht 
das Fest für viele Kinder un-
vergesslich. Üblich war es zum 
Beispiel, das manche Spielsa-
chen nur in der Weihnachts-
zeit hervorgeholt wurden, um 
sie für die jüngeren Geschwis-
ter zu bewahren. 

Eines dieser typischen 
weihnachtlichen Spielzeuge 

ist die Puppenstube, die die 
Herzen der Kinder immer 
wieder erobert. Diese liebevoll 
gestalteten Miniaturwelten 
spiegeln detailgetreu das Le-
ben und Wohnen vergangener 
Zeiten wider, sind einfalls-
reich gestaltet und faszinieren 
nicht nur die Kleinsten.

Ab November 2024 wid-
met das Vogtlandmuseum 
Plauen die diesjährige Weih-

nachtsschau den historischen 
Puppenstuben und Holzspiel-
zeugen und bietet Einblicke in 
die Geschichte der Spielzeuge 
und des Lebens vergangener 
Zeiten.

Unterhalb der maleri-
schen Kulisse der Plauener 
Altstadt empfängt die Fabrik 
der Fäden ihre Besucher und 
bietet eine moderne und in-
teraktive Ausstellung sowie 

faszinierende Einblicke in die 
Entwicklung der vogtländi-
schen Textilindustrie. Ein 
Aufenthalt in der Fabrik der 
Fäden eignet sich für Ihre 
Weihnachtsfeier oder einen 
Abstecher vom Weihnachts-
markt. Reservierungen für 
Gruppen werden gern unter 
03741/2912600 entgegenge-
nommen. Im Museumsshop 
finden Sie weihnachtliche 
Spitzenprodukte und beson-
dere Geschenkideen.

Mitten in der historischen Innenstadt Plauens – die Fabrik der Fäden und das Vogtlandmuseum

›Vogtlandmuseum 
Plauen 
Nobelstraße 9-13 
Tel. 0 37 41/2 91 24 10 
E-Mail: vogtlandmuseum 
@plauen.de

KONTAKT
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DESTINATION QuattroPole 

Blick auf die Abtei Neumünster in Luxemburg 

Ob für ein genussvolles Wochen-
ende entlang der „Gourmet-
straße“ mit insgesamt elf Mi-

chelin-Sternen oder einen längeren 
Kultur-Aufenthalt – in Luxemburg, 
Metz, Saarbrücken und Trier erleben Be-
sucher mit wenig Aufwand ein vielfäl-
tiges Tourismusangebot. Maximal ein-
einhalb Stunden voneinander entfernt, 
bieten die QuattroPole-Städte beeindru-
ckende Architektur, kulturelle Highlights 
und erstklassige Einkaufsmöglichkeiten. 
Perfekt für Tagesausflüge oder Kurzur-
laube – entdecken Sie die einzigartige 
Atmosphäre unserer lebendigen Städte.

LUXEMBURG – Stadt der Kontraste
In Luxemburg erleben Gäste eine kosmo-
politische Metropole mit multikulturel-
ler Atmosphäre sowie eine geschichts-
trächtige Stadt. Die Festungsanlage mit 
den Kasematten und das Altstadtviertel 
sind seit 1994 UNESCO-Welterbe. Unter 
anderem sind das „Musée d’Art Moderne 
Grand-Duc Jean“ (Mudam) und die 
Luxemburger Philharmonie Beispiele für 
architektonische Highlights. Zahlreiche 
Grünflächen wie der Parc Municipal im 
Stadtzentrum laden zum Verweilen ein. 
Die Altstadt bietet mit ihren engen Gas-

Vier Städte, drei Länder,   ein Erlebnis
Für kulturelle Vielfalt und gelebte Mehrsprachigkeit steht das Städtenetz QuattroPole in der Region            zwischen Deutschland, Luxemburg und Frankreich 

sen, Cafés, Restaurants und Boutiquen 
viel Charme. Luxemburgs vielfältige 
Kulturszene umfasst ein reichhaltiges 
Programm mit Konzerten und Festivals 
aller Art. Lassen Sie sich von den Aus-
stellungen und Aufführungen in den 
Museen und Theatern der Stadt verzau-
bern! Vom 7. Mai bis zum 18. Oktober 
2025 erwartet Besucher die Luxembourg 
Urban Garden (LUGA) – eine Ausstel-
lung mit urbanen Gärten, Landschafts- 
und Kunstinstallationen. Der seit 2020 
kostenlose öffentliche Nahverkehr er-
leichtert das Erkunden der Stadt. 

Luxembourg City Tourist Office
E-Mail: touristinfo@lcto.lu
🛈🛈 https://www.luxembourg-city.com

METZ – Lichter Europas 
Als Mitglied des Netzwerks der Kreativen 
Städte der UNESCO unter dem Aspekt 
“Musik” ist die Eurometropole Metz 
ständig innovativ. Sie bringt Kunstpro-
jekte und Veranstaltungen in das Oper-
Theater das ganze Jahr, im Sommer mit 
dem Festival “Constellations de Metz” 
oder auch beim Sankt Nikolaus Umzug 
Anfang Dezember während der Weih-
nachtsmarkt-Periode, zusammen. Die 

Kathedrale Saint Etienne, das Centre 
Pompidou-Metz, das Arsenal J.-M. 
Rausch, das Musée de la Cour d’Or und 
der Bahnhof (der dreimal zum schönsten 
Bahnhof Frankreichs gewählt wurde) 
sind weitere Gründe, die Hauptstadt des 
Departements Moselle zu entdecken. 
Metz nimmt auch einen guten Platz un-
ter den grünen Städten Frankreichs ein 
und gilt als Wiege der Stadtökologie. 
Einwohner und Besucher profitieren von 
zahlreichen Grünflächen, Parks und 
Gärten im Stadtzentrum und fahren ger-
ne mit Solarbooten, um in aller Ruhe und 
Stille mit einem Glas lokalem Mosel-
wein* die Naturschätze von Metz zu ge-
nießen. Im Herzen der Region Grand Est 
zieht Metz “die Lichter Europas” an sich.
*Alkoholmissbrauch gefährdet die Gesundheit.  
Alkoholische Getränke deshalb maßvoll genießen.

 Inspire Metz - Office de Tourisme
E-Mail: tourisme@inspire-metz.com
🛈🛈 http://www.tourisme-metz.com

SAARBRÜCKEN – barockes Juwel 
und savoir-vivre
Beim Schlendern durch Saarbrücken fal-
len vor allem die Barockbauten auf: Das 
beeindruckende Schloss hoch auf dem 

Die Porta Nigra - eine der UNESCO-Welterbestätten Triers 
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DESTINATION QuattroPole 

Blick auf die Abtei Neumünster in Luxemburg 

Ob für ein genussvolles Wochen-
ende entlang der „Gourmet-
straße“ mit insgesamt elf Mi-

chelin-Sternen oder einen längeren 
Kultur-Aufenthalt – in Luxemburg, 
Metz, Saarbrücken und Trier erleben Be-
sucher mit wenig Aufwand ein vielfäl-
tiges Tourismusangebot. Maximal ein-
einhalb Stunden voneinander entfernt, 
bieten die QuattroPole-Städte beeindru-
ckende Architektur, kulturelle Highlights 
und erstklassige Einkaufsmöglichkeiten. 
Perfekt für Tagesausflüge oder Kurzur-
laube – entdecken Sie die einzigartige 
Atmosphäre unserer lebendigen Städte.

LUXEMBURG – Stadt der Kontraste
In Luxemburg erleben Gäste eine kosmo-
politische Metropole mit multikulturel-
ler Atmosphäre sowie eine geschichts-
trächtige Stadt. Die Festungsanlage mit 
den Kasematten und das Altstadtviertel 
sind seit 1994 UNESCO-Welterbe. Unter 
anderem sind das „Musée d’Art Moderne 
Grand-Duc Jean“ (Mudam) und die 
Luxemburger Philharmonie Beispiele für 
architektonische Highlights. Zahlreiche 
Grünflächen wie der Parc Municipal im 
Stadtzentrum laden zum Verweilen ein. 
Die Altstadt bietet mit ihren engen Gas-

Vier Städte, drei Länder,   ein Erlebnis
Für kulturelle Vielfalt und gelebte Mehrsprachigkeit steht das Städtenetz QuattroPole in der Region            zwischen Deutschland, Luxemburg und Frankreich 

sen, Cafés, Restaurants und Boutiquen 
viel Charme. Luxemburgs vielfältige 
Kulturszene umfasst ein reichhaltiges 
Programm mit Konzerten und Festivals 
aller Art. Lassen Sie sich von den Aus-
stellungen und Aufführungen in den 
Museen und Theatern der Stadt verzau-
bern! Vom 7. Mai bis zum 18. Oktober 
2025 erwartet Besucher die Luxembourg 
Urban Garden (LUGA) – eine Ausstel-
lung mit urbanen Gärten, Landschafts- 
und Kunstinstallationen. Der seit 2020 
kostenlose öffentliche Nahverkehr er-
leichtert das Erkunden der Stadt. 

Luxembourg City Tourist Office
E-Mail: touristinfo@lcto.lu
🛈🛈 https://www.luxembourg-city.com

METZ – Lichter Europas 
Als Mitglied des Netzwerks der Kreativen 
Städte der UNESCO unter dem Aspekt 
“Musik” ist die Eurometropole Metz 
ständig innovativ. Sie bringt Kunstpro-
jekte und Veranstaltungen in das Oper-
Theater das ganze Jahr, im Sommer mit 
dem Festival “Constellations de Metz” 
oder auch beim Sankt Nikolaus Umzug 
Anfang Dezember während der Weih-
nachtsmarkt-Periode, zusammen. Die 

Kathedrale Saint Etienne, das Centre 
Pompidou-Metz, das Arsenal J.-M. 
Rausch, das Musée de la Cour d’Or und 
der Bahnhof (der dreimal zum schönsten 
Bahnhof Frankreichs gewählt wurde) 
sind weitere Gründe, die Hauptstadt des 
Departements Moselle zu entdecken. 
Metz nimmt auch einen guten Platz un-
ter den grünen Städten Frankreichs ein 
und gilt als Wiege der Stadtökologie. 
Einwohner und Besucher profitieren von 
zahlreichen Grünflächen, Parks und 
Gärten im Stadtzentrum und fahren ger-
ne mit Solarbooten, um in aller Ruhe und 
Stille mit einem Glas lokalem Mosel-
wein* die Naturschätze von Metz zu ge-
nießen. Im Herzen der Region Grand Est 
zieht Metz “die Lichter Europas” an sich.
*Alkoholmissbrauch gefährdet die Gesundheit.  
Alkoholische Getränke deshalb maßvoll genießen.

 Inspire Metz - Office de Tourisme
E-Mail: tourisme@inspire-metz.com
🛈🛈 http://www.tourisme-metz.com

SAARBRÜCKEN – barockes Juwel 
und savoir-vivre
Beim Schlendern durch Saarbrücken fal-
len vor allem die Barockbauten auf: Das 
beeindruckende Schloss hoch auf dem 

Die Porta Nigra - eine der UNESCO-Welterbestätten Triers 
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Vier Städte, drei Länder,   ein Erlebnis
Für kulturelle Vielfalt und gelebte Mehrsprachigkeit steht das Städtenetz QuattroPole in der Region            zwischen Deutschland, Luxemburg und Frankreich 

Felsen über der Saar, umgeben von vier 
historischen Museen oder der Ludwigs-
platz, in dessen Mitte die imposante 
Ludwigskirche thront, eine der schönsten 
evangelischen Barockkirchen Deutsch-
lands. Herzstück der Stadt ist der St. 
Johanner Markt mit seinen malerischen 
Gassen, kleinen Läden, Boutiquen und 
gemütlichen Cafés. Saarbrücken bietet 
auch kulturelle Highlights wie das Film-
festival Max-Ophüls-Preis, das zu Jah-
resbeginn junge Film-Talente aus dem 
deutschsprachigen Raum präsentiert, 
und das Festival Perspectives im Juni, 
das grenzüberschreitende Bühnenkunst 
aus Deutschland und Frankreich zeigt. 
Weitere Attraktionen sind die Stadtga-
lerie, das Saarlandmuseum und in di-
rekter Umgebung auch die Völklinger 
Hütte, ein UNESCO-Weltkulturerbe des 
industriellen Zeitalters. Die umliegende 
Natur wie das UNESCO Biosphärenre-
servat Bliesgau, der Urwald vor den 
Toren der Stadt und der Deutsch-Fran-
zösische Garten laden zu Outdoor-Akti-
vitäten ein. 

City-Marketing Saarbrücken GmbH
E-Mail: tourist.info@city-sb.de
🛈🛈 https://visit.saarbruecken.de/

TRIER - Zentrum der Antike
Trier, die älteste Stadt Deutschlands, be-
eindruckt mit ihrem reichen historischen 
Erbe. In der Antike war sie Hauptstadt des 
Römischen Reiches und Zentrum für 
Handel und Finanzen. Heute zeugen in 
der Innenstadt sieben UNESCO-Welter-
bestätten von dieser glanzvollen Vergan-
genheit, darunter die Porta Nigra, die Kai-
serthermen und die Konstantinbasilika. 
Die Liebfrauenkirche als achte UNESCO 
Welterbestätte lässt darüber hinaus die 
mittelalterliche Pracht sichtbar werden. 
Neben diesen historischen Sehenswürdig-
keiten bietet Trier auch Museen, eine ma-
lerische Fußgängerzone, 
charmante Cafés und Bou-
tiquen. Im Juni erwarten 
Besucher das beliebte Kon-
zert-Festival “Porta Hoch 
Drei” - drei Abende, drei 
Künstler und drei Genres 
und ein eintrittfreies Pick-
nickkonzert direkt am 
Wahrzeichen der Stadt und 
das Trierer Altstadtfest. Die 
Stadt ist bekannt für ihre 
Weinregion, insbesondere 
für exzellente Rieslinge aus 
den Mosellagen. Besucher 

können Weinproben und Führungen ge-
nießen oder durch die Weinberge radeln. 
Die Umgebung bietet zahlreiche Aus-
flugsmöglichkeiten entlang der Mosel mit 
Schiff, Rad und Wanderschuhen.

Trier Tourismus und Marketing GmbH
E-Mail: info@trier-info.de
🛈🛈 https://www.trier-info.de/

Info
Vier Städte, drei Länder, ein Erlebnis: In 
der Grenzregion zwischen Deutschland, 
Luxemburg und Frankreich steht das 
Städtenetz QuattroPole für kulturelle Viel-

falt sowie gelebte Mehrspra-
chigkeit: Ob für ein genuss-
volles Wochenende entlang 
der „Gourmetstraße“ mit 
insg. elf Michelin-Sternen 
oder einen längeren Kultur-
Aufenthalt – maximal ein-
einhalb Stunden voneinan-
der entfernt, erleben Besu-
cher in Luxemburg, Metz, 
Saarbrücken und Trier mit 
wenig Aufwand ein vielfäl-
tiges Tourismusangebot. 
🛈🛈 www.quattropole.org/
tourismus

Metz lockt mit der Mosel und bunt gestalteten Straßen (s. u.) und das barocke „Saarbrücker Schloss“ lädt zum Entdecken ein
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DESTINATION Zoo Leipzig

Löwenjungen auf der Außenanlage

Als einer der ältesten, artenreichs-
ten und gleichzeitig modernsten 
Tiergärten bildet der Zoo Leipzig 

die tierische Vielfalt in sechs Erlebnis-
welten auf eindrückliche Weise ab. Mehr 
als 650 Tierarten lassen sich in naturnah 
gestalteten Anlagen entdecken und be-
obachten. Seit dem Jahr 2000 wird das 
innovative Konzept „Zoo der Zukunft“, 
das artgerechte Tierhaltung mit außer-
gewöhnlichen Tierbegegnungen und 
globales Engagement für den Arten-
schutz in unvergleichlicher Weise ver-
eint, umgesetzt und gelebt.

Ein Regenwalderlebnis in Leipzigs Mitte 
Eines der absoluten Highlights des Zoos 
ist die europaweit einmalige Tropener-
lebniswelt Gondwanaland, die in einen 

Der Natur auf der Spur

urwüchsigen Regenwald mit mehr als 
24.000 tropischen Pflanzen und 170 Tier-
arten entführt. Der Großstadtdschungel 
kann per Boot, aus den Baumwipfeln so-
wie ebenerdig auf verschlungenen Pfa-
den erkundet werden.

Auge in Auge mit den Berggorillas 
in Ruanda
Eines der neusten Attraktionen ist ein 
Virtual Reality-Erlebnis der besonderen 
Art: Am Tor zur weltweit einzigartigen 
Menschenaffenanlage Pongoland gehen 
die Gäste ab sofort im Gorilla Trek auf 
Tuchfühlung mit den Berggorillas Ruan-
das. Nach einem kurzen Flug mit dem 
Helikopter befindet man sich mitten im 
Regenwald Ruandas und erlebt eine Go-
rilla-Familie hautnah.

Tierische Begegnungen
Großes Staunen ist auch angesagt, wenn 
die asiatischen Dickhäuter im Elefanten-
tempel Ganesha Mandir ein kühles Bad 
nehmen, vier Löwenjungtiere miteinan-
der spielen, Schneeleoparden durch das 
Himalaya-Hochgebirge streifen und sich 
Giraffen, Antilopen und Strauße in den 
Weiten der Kiwara-Savanne verlieren. In 
der Menschenaffenanlage Pongoland 
lassen sich außerdem alle vier Arten der 
Menschenaffen unter einem Dach erle-
ben, und in Südamerika können von ei-
nem mäandernden Holzsteg durch die 

Pampa, das Pantanal und Patagonien 
Mähnenwölfe, Große Ameisenbären und 
Pekaris beobachtet werden.

Artenschutzengagement
Flankiert wird der tierische Streifzug in 
diesem Jahr von den „Winzigen Giganten“, 
einer Insektenausstellung, die die arten-
reichste Tierklasse in den Fokus rückt und 
auf die Bedeutung der Insekten für das 
Ökosystem aufmerksam macht. Die Aus-
stellung fügt sich als wichtiger Baustein in 
die breit aufgestellte Artenschutzarbeit 
des Zoos ein. Der Zoo engagiert sich nicht 
nur in internationalen Zuchtprogrammen 
oder führt internationale Zuchtbücher, 
sondern unterstützt und verantwortet 
selbst Artenschutzprojekte in aller Welt.

Alle Informationen unter
🛈🛈🛈www.zoo-leipzig.de/zoobesuch- 
planen/gruppenangebote/

KONTAKT

› Zoo Leipzig GmbH
Pfaffendorfer Str. 29  
04105 Leipzig 
Tel. +49 3 41/59 33-385 
safaribuero@zoo-leipzig.de 
🛈🛈🛈 www.zoo-leipzig.de

VR-Abenteuer bei den Berggorillas
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Blick vom Wehrgang auf die wunderschöne Passauer Altstadt

Magie für Augen und Ohren: 
Der Passau-Klassiker ist der 
Dom St. Stephan. Mit seiner 

barocken Pracht und seinen mächtigen 
Kuppeln ist er schon von Weitem sichtbar. 
Beeindruckend ist auch sein Innenraum, 
der die größte Domorgel der Welt beher-
bergt. Von Mai bis Oktober gibt es hier 
werktags um 12 Uhr Mittagsorgelkonzer-
te.

UNESCO-Welterbe erlebt man im Stadt-
teil Innstadt: Hier befindet sich das  
Römermuseum, und das wiederum ge-
hört zum Areal des Kastells Boiotro, Teil 
des UNESCO-Welterbes „Römischer 
Donaulimes“. Draußen bestaunt man 
rekonstruierte Kastell-Mauern, drinnen 
im Museum erkundet man eine mit vie-
len modernen Medien aufbereitete Aus-
stellung. Ein kostenloser Audioguide 
vermittelt leicht verständlich, wie die 
Menschen zur Römerzeit lebten. 

Museum Moderner Kunst Wörlen: In 
einem denkmalgeschützten Altbau fin-
det man Kunst mit Schwerpunkt auf 
dem 20. und 21. Jahrhundert. Das Mu-
seum Moderner Kunst beherbergt eine 

Passau: Spannend,  
bezaubernd, mitreißend
Egal zu welcher Jahreszeit: Die DREI_FLÜSSE_Stadt Passau ist eine Reise wert.

umfangreiche Kunstsammlung, deren 
Grundstock der Nachlass des Künstlers 
Georg Philipp Wörlen (1886-1954) bildet. 
Die wechselnden Ausstellungen finden 
immer wieder internationale Beach-
tung.

Für Kunsthandwerk stellt die bezaubern-
de „Künstlergasse“ Höllgasse Passaus ers-
te Adresse dar. Hier reihen sich Ateliers, 
Galerien und Werkstätten von Malern, 
Bildhauern sowie Glas-, Keramik- und 
Holzkünstlern aneinander. Ihnen bei ih-
rer Arbeit über die Schulter zu schauen, 
ist hier nicht nur erlaubt, sondern explizit 
gewünscht. Markenzeichen der Höllgasse 
sind die bunten Pflastersteine, die die 
Künstler selbst jedes Jahr neu bemalen.

Aussicht auf 2025: Einen Passau-Besuch 
fürs kommende Jahr plant man am besten 
rund um eines dieser Veranstaltungs-
Highlights:

Passauer Maidult 25. April bis 4. Mai 2025
Nacht der Musik 31. Mai 2025
Kunstnacht 11. Juli 2024
Passauer Herbstdult  
5. bis 14. September 2025

KONTAKT

› Stadt Passau
Tourist-Information 
Rathausplatz 2 
94032 Passau  
Tel.: +49 851/396-610 
e-Mail: tourist-info@passau.de
🛈🛈 tourismus.passau.de

der barocke Dom St. Stephan

Trachtenumzug durch Passau
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DESTINATION Zoo Leipzig

Löwenjungen auf der Außenanlage

Als einer der ältesten, artenreichs-
ten und gleichzeitig modernsten 
Tiergärten bildet der Zoo Leipzig 

die tierische Vielfalt in sechs Erlebnis-
welten auf eindrückliche Weise ab. Mehr 
als 650 Tierarten lassen sich in naturnah 
gestalteten Anlagen entdecken und be-
obachten. Seit dem Jahr 2000 wird das 
innovative Konzept „Zoo der Zukunft“, 
das artgerechte Tierhaltung mit außer-
gewöhnlichen Tierbegegnungen und 
globales Engagement für den Arten-
schutz in unvergleichlicher Weise ver-
eint, umgesetzt und gelebt.

Ein Regenwalderlebnis in Leipzigs Mitte 
Eines der absoluten Highlights des Zoos 
ist die europaweit einmalige Tropener-
lebniswelt Gondwanaland, die in einen 

Der Natur auf der Spur

urwüchsigen Regenwald mit mehr als 
24.000 tropischen Pflanzen und 170 Tier-
arten entführt. Der Großstadtdschungel 
kann per Boot, aus den Baumwipfeln so-
wie ebenerdig auf verschlungenen Pfa-
den erkundet werden.

Auge in Auge mit den Berggorillas 
in Ruanda
Eines der neusten Attraktionen ist ein 
Virtual Reality-Erlebnis der besonderen 
Art: Am Tor zur weltweit einzigartigen 
Menschenaffenanlage Pongoland gehen 
die Gäste ab sofort im Gorilla Trek auf 
Tuchfühlung mit den Berggorillas Ruan-
das. Nach einem kurzen Flug mit dem 
Helikopter befindet man sich mitten im 
Regenwald Ruandas und erlebt eine Go-
rilla-Familie hautnah.

Tierische Begegnungen
Großes Staunen ist auch angesagt, wenn 
die asiatischen Dickhäuter im Elefanten-
tempel Ganesha Mandir ein kühles Bad 
nehmen, vier Löwenjungtiere miteinan-
der spielen, Schneeleoparden durch das 
Himalaya-Hochgebirge streifen und sich 
Giraffen, Antilopen und Strauße in den 
Weiten der Kiwara-Savanne verlieren. In 
der Menschenaffenanlage Pongoland 
lassen sich außerdem alle vier Arten der 
Menschenaffen unter einem Dach erle-
ben, und in Südamerika können von ei-
nem mäandernden Holzsteg durch die 

Pampa, das Pantanal und Patagonien 
Mähnenwölfe, Große Ameisenbären und 
Pekaris beobachtet werden.

Artenschutzengagement
Flankiert wird der tierische Streifzug in 
diesem Jahr von den „Winzigen Giganten“, 
einer Insektenausstellung, die die arten-
reichste Tierklasse in den Fokus rückt und 
auf die Bedeutung der Insekten für das 
Ökosystem aufmerksam macht. Die Aus-
stellung fügt sich als wichtiger Baustein in 
die breit aufgestellte Artenschutzarbeit 
des Zoos ein. Der Zoo engagiert sich nicht 
nur in internationalen Zuchtprogrammen 
oder führt internationale Zuchtbücher, 
sondern unterstützt und verantwortet 
selbst Artenschutzprojekte in aller Welt.

Alle Informationen unter
🛈🛈🛈www.zoo-leipzig.de/zoobesuch- 
planen/gruppenangebote/

KONTAKT

› Zoo Leipzig GmbH
Pfaffendorfer Str. 29  
04105 Leipzig 
Tel. +49 3 41/59 33-385 
safaribuero@zoo-leipzig.de 
🛈🛈🛈 www.zoo-leipzig.de

VR-Abenteuer bei den Berggorillas
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DESTINATION Steinau

Sie werden als „Verbündete“ der 
Grimms mitten hinein in ihr Le-
ben genommen, aus dem sie die 

Inspiration für ihre spätere Märchen-
sammlung schöpften. Dem Gästeführer, 
der Sie begleitet, steht der jüngste Bru-
der Ludwig Emil Grimm in VR-Szenen 
als Erzähler zur Seite. Er erinnert sich als 
erwachsener Mann noch gut an die schö-
ne Kindheit in Steinau.

Der Gästeführer erklärt historische 
Kontexte und Wissenswertes mit dazu 
passenden Zitaten der Brüder Jacob und 
Wilhelm. Im Fokus stehen die Jahre 1795 
bis 1798. Sie erleben einen Spannungsbo-
gen vom idyllischen Familienleben im 
Amtshof mit Spielen und Fröhlichkeit bis 
hin zum Aufbruch der Brüder in eine Zu-
kunft, in der ihnen Steinau stets als ge-

Erleben Sie auf faszinierende 
Weise die Kinderjahre der be-
rühmten Brüder Jacob und 
Wilhelm Grimm an den Origi-
nalschauplätzen in Steinau 
vor mehr als 200 Jahren! Eine 
spannende Tour mit Einsatz 
der Virtual-Reality-Technik.

liebter Ort der Kindheit in Erinnerung 
geblieben ist. Sie tauchen ein in die  
Gedanken und Gefühle der Grimm- 
Geschwister, sodass Ihnen nach Ende der 
Tour Steinau als beeindruckende Grimm- 
Stadt in Erinnerung bleiben wird.

Weitere Führungen wie „Steinau zum 
Kennenlernen“, „Medicus u. Quacksal-
ber“, „Auf den Spuren der Grimms“ oder 
Fachwerkstadtführung werden angebo-
ten. Lassen Sie sich doch einmal von einer 
bekannten Märchenfigur durch Steinau 
führen und lernen Sie dabei die Sehens-
würdigkeiten der Stadt an der alten Han-
delsstraße Frankfurt - Leipzig kennen.

Steinaus Kultur- und Freizeitangebot 
besticht durch seine Einmaligkeit und 
Vielfalt:
Im Museum Brüder Grimm-Haus (ehe-
maliges Amtshaus) verbrachten die Brü-
der Grimm ihre Kindheit. Heute werden 
hier mit modernen Mitteln Kindheits-
erinnerungen geweckt. In der früheren 
Amtshofscheune, heute Museum Stei-
nau, wird Steinau als Station an der al-
ten Handelsstraße Frankfurt - Leipzig 
gezeigt, mit berühmten Persönlichkei-
ten, die durch die Stadt kamen, und all 
den Unwägbarkeiten, die es beim Reisen 
gab.

Schloss Steinau ist Hessens bester-
haltenes Renaissanceschloss. Der 41 m 
hohe Schlossturm bietet einen herrlichen 
Ausblick. In den Schlossräumen wird eine 
Grimmausstellung gezeigt. Bei einer Füh-
rung können Sie die 2,5 Mio. Jahre alte 
Tropfsteinhöhle erkunden.

Im ehemaligen Marstall des Schlosses 
spielt das THEATRIUM Steinau Figuren-
theater. In einem traumhaften Buchen-
wald, im Europa-Kletterwald, schwingen 
Sie von Wipfel zu Wipfel oder sausen mit 
einer 800 m langen Seilbahn durch die 
Luft. Großen Spaß verheißt der Erlebnis-
park mit Sommerrodelbahn, Berg- u. 
Talbahn, Streichelzoo, landwirtschaftli-
chem Museum, Grillhütten u. v. m. Reiz-
volle Wege durch den Spessart laden zum 
Wandern ein.

KONTAKT

› Verkehrsbüro Steinau
Brüder-Grimm-Straße 70  
36396 Steinau a. d. Straße 
Tel. +49 66 63/9 73 88 
verkehrsbuero@steinau.de
🛈🛈 www.steinau.de

Durch Steinau a. d. Straße  
mit den Brüdern Grimm

Erkunden Sie Schloß Steinau
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Fulda DESTINATION

Entdecken Sie Fulda zu jeder Jahreszeit bei einer erlebnisreichen Stadtführung

Barocke Atmosphäre und blühen-
de Gärten mitten in der Stadt – 
Fulda begeistert vielfältig und 

zieht historisch und kulturell Interes-
sierte genauso an wie aktive Paare und 
Familien. Eben alle, die einen ereignis-
reichen Städtetrip planen, bei dem die 
Entspannung zwischendurch nicht zu 
kurz kommt.

Spannende Einsichten in barocke Zeiten 
Wer nach Fulda reist, taucht bei erlebnis-
reichen Stadtführungen unweigerlich in 
vergangene Zeiten ein und erlebt barocke 
Prachtbauten aus dem 18. Jahrhundert. 
Etwa den berühmten Fuldaer Dom oder 
das Stadtschloss. Lassen Sie sich außer-
dem durch die geschichtsträchtigen Gas-
sen der Altstadt führen, wo es liebevoll 
restaurierte Fachwerkhäuser zu bewun-
dern gibt. 

Faszinierendes Fulda
Barocke Pracht kombiniert mit charmantem Stadtflair

Mit der „Weinführung – Der Spätlese-
reiter“ begeben Sie sich auf einen Rund-
gang mit unserem rollenden Weinfass 
durch die Altstadt und das Barockviertel 
und probieren, bei unterhaltsamen  
Anekdoten zur Fuldaer Weintradition, 
vier ausgewählte Weißweine. Während  
„Zu Gast bei Hofe“ entführt Sie ein Mit-
glied der Hofgesellschaft in das 18. Jahr-
hundert. Bei dieser Zeitreise durch das 
barocke Stadtschloss erfahren Sie Ver-
gnügliches und Überraschendes über die 
barocke Lebenslust an Fuldas Hofe.

Die Stadt der kurzen Wege – 
auch in die Natur
In Fulda sind die Wege kurz und alle Se-
henswürdigkeiten sowie das Naherho-
lungsgebiet Fulda Aue gut zu Fuß er-
reichbar. Fulda liegt zwischen dem 
UNESCO-Biosphärenreservat Rhön und 
der Vulkanregion Vogelsberg. Wunder-
bar geeignet für eine Erkundungstour in 
die Region.

Fulda steckt voller Genüsse
Lassen Sie sich in Fulda kulinarisch ver-
wöhnen. Vom kleinen Bistro über rusti-
kale Biergärten bis hin zur Sterne-Küche 
ist alles vertreten. (Regionaler) Genuss 
wird auch auf dem Fuldaer Weihnachts-
markt großgeschrieben. Schlendern Sie 
durch die magisch beleuchtete Innen-
stadt, vorbei an herrlich geschmückten 
Buden und probieren Sie regionale Köst-
lichkeiten. Lust auf Kultur: das Fuldaer 
Winter Varieté erwartet Sie bei der Show 
MAGISCHE MOMENTE mit Weltklasse-
Artistik in einer stimmungsvollen Insze-
nierung. 

Vorfreuen dürfen Sie sich auch auf 
die Sommermonate: mit dem einzigarti-
gen Musical Sommer, den Konzerten auf 
dem Domplatz in atemberaubender Ku-
lisse oder das Genussfestival mitten im 
barocken Stadtviertel.

Barockes Flair, naturnah und ge-
nussreich – das ist Fulda. Einfach faszi-
nierend.

KONTAKT

› Tourist-Information Fulda
Bonifatiusplatz 1 
36037 Fulda 
Tel.: +49 661 / 102 1813 
tourismus@fulda.de
🛈🛈 tourismus-fulda.de

Traumhaft: der Fuldaer Weihnachtsmarkt
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DESTINATION Steinau

Sie werden als „Verbündete“ der 
Grimms mitten hinein in ihr Le-
ben genommen, aus dem sie die 

Inspiration für ihre spätere Märchen-
sammlung schöpften. Dem Gästeführer, 
der Sie begleitet, steht der jüngste Bru-
der Ludwig Emil Grimm in VR-Szenen 
als Erzähler zur Seite. Er erinnert sich als 
erwachsener Mann noch gut an die schö-
ne Kindheit in Steinau.

Der Gästeführer erklärt historische 
Kontexte und Wissenswertes mit dazu 
passenden Zitaten der Brüder Jacob und 
Wilhelm. Im Fokus stehen die Jahre 1795 
bis 1798. Sie erleben einen Spannungsbo-
gen vom idyllischen Familienleben im 
Amtshof mit Spielen und Fröhlichkeit bis 
hin zum Aufbruch der Brüder in eine Zu-
kunft, in der ihnen Steinau stets als ge-

Erleben Sie auf faszinierende 
Weise die Kinderjahre der be-
rühmten Brüder Jacob und 
Wilhelm Grimm an den Origi-
nalschauplätzen in Steinau 
vor mehr als 200 Jahren! Eine 
spannende Tour mit Einsatz 
der Virtual-Reality-Technik.

liebter Ort der Kindheit in Erinnerung 
geblieben ist. Sie tauchen ein in die  
Gedanken und Gefühle der Grimm- 
Geschwister, sodass Ihnen nach Ende der 
Tour Steinau als beeindruckende Grimm- 
Stadt in Erinnerung bleiben wird.

Weitere Führungen wie „Steinau zum 
Kennenlernen“, „Medicus u. Quacksal-
ber“, „Auf den Spuren der Grimms“ oder 
Fachwerkstadtführung werden angebo-
ten. Lassen Sie sich doch einmal von einer 
bekannten Märchenfigur durch Steinau 
führen und lernen Sie dabei die Sehens-
würdigkeiten der Stadt an der alten Han-
delsstraße Frankfurt - Leipzig kennen.

Steinaus Kultur- und Freizeitangebot 
besticht durch seine Einmaligkeit und 
Vielfalt:
Im Museum Brüder Grimm-Haus (ehe-
maliges Amtshaus) verbrachten die Brü-
der Grimm ihre Kindheit. Heute werden 
hier mit modernen Mitteln Kindheits-
erinnerungen geweckt. In der früheren 
Amtshofscheune, heute Museum Stei-
nau, wird Steinau als Station an der al-
ten Handelsstraße Frankfurt - Leipzig 
gezeigt, mit berühmten Persönlichkei-
ten, die durch die Stadt kamen, und all 
den Unwägbarkeiten, die es beim Reisen 
gab.

Schloss Steinau ist Hessens bester-
haltenes Renaissanceschloss. Der 41 m 
hohe Schlossturm bietet einen herrlichen 
Ausblick. In den Schlossräumen wird eine 
Grimmausstellung gezeigt. Bei einer Füh-
rung können Sie die 2,5 Mio. Jahre alte 
Tropfsteinhöhle erkunden.

Im ehemaligen Marstall des Schlosses 
spielt das THEATRIUM Steinau Figuren-
theater. In einem traumhaften Buchen-
wald, im Europa-Kletterwald, schwingen 
Sie von Wipfel zu Wipfel oder sausen mit 
einer 800 m langen Seilbahn durch die 
Luft. Großen Spaß verheißt der Erlebnis-
park mit Sommerrodelbahn, Berg- u. 
Talbahn, Streichelzoo, landwirtschaftli-
chem Museum, Grillhütten u. v. m. Reiz-
volle Wege durch den Spessart laden zum 
Wandern ein.

KONTAKT

› Verkehrsbüro Steinau
Brüder-Grimm-Straße 70  
36396 Steinau a. d. Straße 
Tel. +49 66 63/9 73 88 
verkehrsbuero@steinau.de
🛈🛈 www.steinau.de

Durch Steinau a. d. Straße  
mit den Brüdern Grimm

Erkunden Sie Schloß Steinau
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DESTINATION Ruhr Tourismus

1.200 km lang ist das Radwegenetz im Ruhrgebiet – da ist für jeden etwas dabei

Im Ruhrgebiet ist irgendwo immer was 
los. Denn Stillstand ist nicht drin, wie Herr 
Grönemeyer schon ganz richtig sang

Die Kulturnetzwerke Ruhr:
RuhrKunstMuseen und RuhrBühnen
Eine so vielseitige, heterogene Kultur-
landschaft wie das Ruhrgebiet braucht 
Netzwerke wie die RuhrKunstMuseen 
und RuhrBühnen: Für alle Altersstufen 
und Interessen bieten die 21 Museen, elf 

Kickstart Kultur – die Highlights der 
schönen Künste im Ruhrgebiet
Aus Kohle wird Kunst, aus Industrie wird Industriekultur – von umfunktionierten ehemali-
gen Industrieanlagen bis zu modernen Kunstmuseen: Die Höhepunkte der kulturellen Viel-
falt im Ruhrgebiet.

Theater und zwei der renommiertesten 
Kulturfestivals ein spannendes künstleri-
sches Programm und Veranstaltungen. 
Aus Kohle wird Kunst, aus Industrie wird 
Industriekultur – von umfunktionierten 
ehemaligen Industrieanlagen bis zu mo-
dernen Kunstmuseen. Entsprechend be-
eindruckend sind Qualität und Größe der 
beiden Netzwerke, die das Kulturangebot 
der beteiligten Häuser über die Grenzen 
der einzelnen Städte hinaus sichtbar ma-
chen.

Kunst erwacht zum Leben
Neue Künstler, fantasievolle Welten und 
ikonische Meisterwerke! All das bietet die 
immersive Ausstellung Phoenix des Lu-
mières in einer atemberaubenden Indus-
triekulisse. Nach dem Auftakt von Gustav 
Klimt und Hundertwasser im letzten Jahr 
verwandeln seit dem 26. Januar 2024 die 
Kunstwerke von Salvador Dalí und Antoni 
Gaudí 5.600qm Projektionsfläche in eine 
immersive Welt surrealistischer Werke 
und architektonischer Fantasien. Die 

diesjährige zeitgenössische Ausstellung 3 
Movements sorgt für Emotionen in Form 
von tanzenden Elementen! 
Wege durch Raum und Zeit –
Die Route der Industriekultur
Für alle, die sich auf die Spuren der Ver-
gangenheit begeben und gleichzeitig im-
mer Neues entdecken wollen, gibt es die 
Route der Industriekultur. Als dichtes 
Netzwerk umspannt sie das gesamte Re-
vier und umfasst neben ungezählten klei-
nen und großen Sehenswürdigkeiten 56 
ausgewählte Hauptattraktionen. Ein ein-
ziger Weg über die Route existiert dabei 
nicht; dafür ist das Angebot schlicht zu 
groß. Stattdessen werden Besuchende 
eingeladen, sich auf einen der zahlreichen 
Themenpfade zu begeben, die für jeden 
Geschmack das Passende bieten: Von 
„Kohle, Stahl und Bier“ über „Parks und 
Gärten“ oder dem „Mythos Ruhrgebiet“ 
bis hin zu „Sakralbauten“ ist alles dabei.

radrevier.ruhr
Nicht nur Kunstinteressierte erwartet 
im Ruhrgebiet eine Vielzahl an Möglich-
keiten. Das radrevier.ruhr mit einer We-
geführung, die größtenteils fernab von 
stark befahrenen Straßen über ehemali-
ge Bahntrassen oder entlang der Schiff-
fahrtskanäle führt, bietet auch sportlich 
Begeisterten eine Vielzahl an Aktivitä-
ten.

KONTAKT

› Ruhr Tourismus GmbH
Centroallee 261 
46047 Oberhausen 
Tel. +49 2 08/8 99 59-125
🛈🛈 www.ruhr-tourismus.de

Kunst erwacht zum Leben 
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DESTINATION Ruhr Tourismus

1.200 km lang ist das Radwegenetz im Ruhrgebiet – da ist für jeden etwas dabei

Im Ruhrgebiet ist irgendwo immer was 
los. Denn Stillstand ist nicht drin, wie Herr 
Grönemeyer schon ganz richtig sang

Die Kulturnetzwerke Ruhr:
RuhrKunstMuseen und RuhrBühnen
Eine so vielseitige, heterogene Kultur-
landschaft wie das Ruhrgebiet braucht 
Netzwerke wie die RuhrKunstMuseen 
und RuhrBühnen: Für alle Altersstufen 
und Interessen bieten die 21 Museen, elf 

Kickstart Kultur – die Highlights der 
schönen Künste im Ruhrgebiet
Aus Kohle wird Kunst, aus Industrie wird Industriekultur – von umfunktionierten ehemali-
gen Industrieanlagen bis zu modernen Kunstmuseen: Die Höhepunkte der kulturellen Viel-
falt im Ruhrgebiet.

Theater und zwei der renommiertesten 
Kulturfestivals ein spannendes künstleri-
sches Programm und Veranstaltungen. 
Aus Kohle wird Kunst, aus Industrie wird 
Industriekultur – von umfunktionierten 
ehemaligen Industrieanlagen bis zu mo-
dernen Kunstmuseen. Entsprechend be-
eindruckend sind Qualität und Größe der 
beiden Netzwerke, die das Kulturangebot 
der beteiligten Häuser über die Grenzen 
der einzelnen Städte hinaus sichtbar ma-
chen.

Kunst erwacht zum Leben
Neue Künstler, fantasievolle Welten und 
ikonische Meisterwerke! All das bietet die 
immersive Ausstellung Phoenix des Lu-
mières in einer atemberaubenden Indus-
triekulisse. Nach dem Auftakt von Gustav 
Klimt und Hundertwasser im letzten Jahr 
verwandeln seit dem 26. Januar 2024 die 
Kunstwerke von Salvador Dalí und Antoni 
Gaudí 5.600qm Projektionsfläche in eine 
immersive Welt surrealistischer Werke 
und architektonischer Fantasien. Die 

diesjährige zeitgenössische Ausstellung 3 
Movements sorgt für Emotionen in Form 
von tanzenden Elementen! 
Wege durch Raum und Zeit –
Die Route der Industriekultur
Für alle, die sich auf die Spuren der Ver-
gangenheit begeben und gleichzeitig im-
mer Neues entdecken wollen, gibt es die 
Route der Industriekultur. Als dichtes 
Netzwerk umspannt sie das gesamte Re-
vier und umfasst neben ungezählten klei-
nen und großen Sehenswürdigkeiten 56 
ausgewählte Hauptattraktionen. Ein ein-
ziger Weg über die Route existiert dabei 
nicht; dafür ist das Angebot schlicht zu 
groß. Stattdessen werden Besuchende 
eingeladen, sich auf einen der zahlreichen 
Themenpfade zu begeben, die für jeden 
Geschmack das Passende bieten: Von 
„Kohle, Stahl und Bier“ über „Parks und 
Gärten“ oder dem „Mythos Ruhrgebiet“ 
bis hin zu „Sakralbauten“ ist alles dabei.

radrevier.ruhr
Nicht nur Kunstinteressierte erwartet 
im Ruhrgebiet eine Vielzahl an Möglich-
keiten. Das radrevier.ruhr mit einer We-
geführung, die größtenteils fernab von 
stark befahrenen Straßen über ehemali-
ge Bahntrassen oder entlang der Schiff-
fahrtskanäle führt, bietet auch sportlich 
Begeisterten eine Vielzahl an Aktivitä-
ten.

KONTAKT

› Ruhr Tourismus GmbH
Centroallee 261 
46047 Oberhausen 
Tel. +49 2 08/8 99 59-125
🛈🛈 www.ruhr-tourismus.de

Kunst erwacht zum Leben 
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Stiftung Zollverein  DESTINATION

Hauptformate Bildunterschrift_x

Zollverein ist nicht nur ein Denk-
mal, sondern auch ein symboli-
scher Ort des Wandels: Die 

„schönste Zeche der Welt“ schreibt eine 
besondere Geschichte vom Steinkohle-
bergbau der Superlative hin zu einem 
attraktiven Standort für Kultur und Frei-
zeit, Bildung und Wirtschaft, Kunst und 
Natur. Ob bei einer Zollverein-Führung, 
einem Spaziergang durch den preisge-
krönten Zollverein-Park oder in einer 
Ausstellung: Das ganze Jahr über besu-
chen Gäste das Welterbe, erkunden das 
Gelände und staunen in den Museen. 

Das Ruhr Museum  ist gleichzeitig  
Gedächtnis und Schaufenster des Ruhr-
gebiets. Markant ist das orange-glühende 
Treppenhaus, das den Eingang zur Dau-
erausstellung mit 6.000 Exponaten mar-
kiert. Von der Entstehung der Kohle vor 
über 300 Millionen Jahren bis zum Struk-
turwandel zur Metropole Ruhr: Besuche-
rinnen und Besucher nehmen hier die 
gesamte Natur- und Kulturgeschichte des 
Ruhrgebiets unter die Lupe. In der Son-
derausstellung „Glückauf – Film ab! Kino- 

UNESCO-Welterbe Zollverein 
Hunderte von Bergwerken 
im Ruhrgebiet förderten 
Kohle, doch nur eines gehört 
zum UNESCO-Welterbe. 

und Filmgeschichte des Ruhrgebiets“ er-
halten Interessierte bis zum  2. März 2025 
erstmals einen Überblick über die einma-
lige Filmlandschaft der einst von Kohle 
und Stahl geprägten Region. 

Geschichte hautnah erleben und dabei 
Wissenswertes über die Arbeit sowie das 
Leben der Bergleute und Koker erfahren: 
Besucherinnen und Besucher können 
zwischen verschiedenen Zollverein-Füh-
rungen wählen und so dem Weg der Koh-
le folgen. Seit März 2024 haben Gäste die 
Möglichkeit, einen Blick in die „Unterta-
gewelt“ zu werfen – und das, ohne selbst 
einzufahren. Interessierte lernen den Ar-
beitsplatz des Großteils aller Bergleute 
kennen, die auf Zollverein und allen ande-
ren Ruhrgebietszechen im Einsatz waren, 
und erhalten Einblicke in den Untertage-
betrieb. Zusammen mit einem Guide geht 
es auf eine Zeitreise durch 140 Jahre Koh-
leabbau auf Zollverein, begleitet von origi-
nalen Objekten, Bildern und Geräuschen. 

Auf Zollverein gibt es außerdem zahl-
reiche Restaurants und Cafés. Alle ha-
ben ihren eigenen Charme und bieten 
neben dem gastronomischen Angebot 
für unterschiedliche Geschmäcker 
atemberaubende Blicke auf ehemalige 
Produktionsanlagen. Neben mehreren 
Großveranstaltungen im ganzen Jahr, 
wie etwa der Extraschicht oder Gour-
metmeilen, locken im Sommer ein 
Schwimmbad und im Winter eine Eis-
bahn auf der Kokerei. 

KONTAKT

› Stiftung Zollverein 
Bullmannaue 11  
D-45327 Essen  
Tel. 02 01/24 68 10  
E-Mail info@zollverein.de 
🛈🛈 www.zollverein.deIm Winter wird das Druckmaschinengleis an der 

Kokerei Zollverein zur Eisbahn

Auf Zollverein gibt es viel zu entdecken – bei einem Kurzurlaub 
oder Tagesausflug
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Ein echter Hingucker: 
das Treppenhaus im 
Ruhr Museum
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DESTINATION Düsseldorf

Liebevoll gestaltete Marktstände laden zum Verweilen und Genießen ein

Vom 21. November bis zum 30. De-
zember laden acht individuelle 
Themenmärkte in die Düsseldor-

fer Innenstadt zum Bummeln, Schlem-
men und Entdecken ein. In den Gassen 
der Altstadt duftet es nach gebrannten 
Mandeln, Reibekuchen und Glühwein. 
Zahlreiche kostenlose Busparkplätze ganz 
in der Nähe machen Düsseldorf zu einem 
idealen Ausflugsziel für Busreisen.

Besonderes Highlight in diesem Jahr 
verspricht der 2024 zum ersten Mal 
stattfindende Weihnachtsmarkt des Cir-
cus-Theaters Roncalli zu werden. Er wird 
direkt an der malerischen Rheinuferpro-
menade zu finden sein. Mit historischen 
Wagen versprüht er eine besondere Ma-
gie. Auf der Königsallee funkelt die Eis-
bahn mit der Weihnachtsbeleuchtung 
um die Wette. Das Riesenrad auf dem 
Burgplatz entführt in luftige Höhen mit 
Panoramasicht über die weihnachtliche 
Innenstadt und den Rhein. Weitere lie-
bevoll gestaltete Märkte bieten ebenfalls 
gemütliches Weihnachtsflair. 

Düsseldorf im Advent
Eine Winterwunderwelt für 
Busreisende: Weihnachts-
zauber und Shopping-Spaß

Weihnachtsmarkt trifft  
Shoppingerlebnis
Attraktive Geschäfte machen Düsseldorf 
in Verbindung mit der Weihnachtsstim-
mung zu einem echten Erlebnis. Egal ob 
besondere Geschenkideen auf der Königs-
allee, große Kaufhäuser auf der Schadow-
straße oder lokale Designstücke in Alt-
stadt und Carlstadt – im weihnachtlichen 
Düsseldorf werden alle Wünsche wahr. 

Bei Fragen stehen die Mitarbeiten-
den der Tourist-Information in der 
Rheinstraße 3 Gästen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite.

Weihnachtliche Stadtführungen
Bei der zweistündigen weihnachtlichen 
Stadtführung von Visit Düsseldorf erle-
ben Ihre Gäste die festliche Atmosphäre 

der Düsseldorfer Altstadt. Sie entdecken 
spannende Geschichten und genießen 
die Weihnachtsstimmung. Der Rund-
gang klingt mit einem wärmenden Ge-
tränk aus. Die öffentliche Tour startet 
zur Weihnachtszeit immer samstags um 
16 Uhr. Außerdem können Sie individu-
elle Führungen buchen. Weitere Infor-
mationen unter: www.duesseldorf-tou-
rismus.de/buchen/stadtfuehrungen-
und-rundfahrten. 

Service für Busunternehmen
Zahlreiche zentrale Busparkplätze sor-
gen für kurze Wege zu den Weihnachts-
märkten. An Samstagen stehen Ihnen 
zusätzliche Parkplätze auf dem Messe-
gelände zur Verfügung. Ihre Gäste erhal-
ten dort ein kostenloses ÖPNV-Ticket. 
Reservieren Sie die kostenfreien Park-
plätze bequem über das Online-Tool von 
Visit Düsseldorf: www.visitduesseldorf.
de/erleben/veranstaltungen/weih-
nachten-in-duesseldorf/busparkplatz-
reservierung#reservierung

KONTAKT

› Düsseldorf Tourismus GmbH 
 
Rheinstr. 3 
40213 Düsseldorf 
Telefon +49 211/17 202-867 
E-Mail info@visitduesseldorf.de
🛈🛈 www.visitduesseldorf.de

Erst das Weihnachtsshopping und danach zur Belohnung ein Glühwein am Glühturm

OMNIBUSREVUE spezial 9.202418

  ANZEIGE

©
 o

be
n 

vo
n 

lin
ks

 n
ac

h 
re

ch
ts

: V
is

it 
D

üs
se

ld
or

f, 
D

üs
se

ld
or

f T
ou

ris
m

us
, V

is
it 

D
üs

se
ld

or
f -

-- 
un

te
n 

lin
ks

 D
üs

se
ld

or
f T

ou
ris

m
us

DESTINATION Düsseldorf

Liebevoll gestaltete Marktstände laden zum Verweilen und Genießen ein

Vom 21. November bis zum 30. De-
zember laden acht individuelle 
Themenmärkte in die Düsseldor-

fer Innenstadt zum Bummeln, Schlem-
men und Entdecken ein. In den Gassen 
der Altstadt duftet es nach gebrannten 
Mandeln, Reibekuchen und Glühwein. 
Zahlreiche kostenlose Busparkplätze ganz 
in der Nähe machen Düsseldorf zu einem 
idealen Ausflugsziel für Busreisen.

Besonderes Highlight in diesem Jahr 
verspricht der 2024 zum ersten Mal 
stattfindende Weihnachtsmarkt des Cir-
cus-Theaters Roncalli zu werden. Er wird 
direkt an der malerischen Rheinuferpro-
menade zu finden sein. Mit historischen 
Wagen versprüht er eine besondere Ma-
gie. Auf der Königsallee funkelt die Eis-
bahn mit der Weihnachtsbeleuchtung 
um die Wette. Das Riesenrad auf dem 
Burgplatz entführt in luftige Höhen mit 
Panoramasicht über die weihnachtliche 
Innenstadt und den Rhein. Weitere lie-
bevoll gestaltete Märkte bieten ebenfalls 
gemütliches Weihnachtsflair. 

Düsseldorf im Advent
Eine Winterwunderwelt für 
Busreisende: Weihnachts-
zauber und Shopping-Spaß

Weihnachtsmarkt trifft  
Shoppingerlebnis
Attraktive Geschäfte machen Düsseldorf 
in Verbindung mit der Weihnachtsstim-
mung zu einem echten Erlebnis. Egal ob 
besondere Geschenkideen auf der Königs-
allee, große Kaufhäuser auf der Schadow-
straße oder lokale Designstücke in Alt-
stadt und Carlstadt – im weihnachtlichen 
Düsseldorf werden alle Wünsche wahr. 

Bei Fragen stehen die Mitarbeiten-
den der Tourist-Information in der 
Rheinstraße 3 Gästen gerne mit Rat und 
Tat zur Seite.

Weihnachtliche Stadtführungen
Bei der zweistündigen weihnachtlichen 
Stadtführung von Visit Düsseldorf erle-
ben Ihre Gäste die festliche Atmosphäre 

der Düsseldorfer Altstadt. Sie entdecken 
spannende Geschichten und genießen 
die Weihnachtsstimmung. Der Rund-
gang klingt mit einem wärmenden Ge-
tränk aus. Die öffentliche Tour startet 
zur Weihnachtszeit immer samstags um 
16 Uhr. Außerdem können Sie individu-
elle Führungen buchen. Weitere Infor-
mationen unter: www.duesseldorf-tou-
rismus.de/buchen/stadtfuehrungen-
und-rundfahrten. 

Service für Busunternehmen
Zahlreiche zentrale Busparkplätze sor-
gen für kurze Wege zu den Weihnachts-
märkten. An Samstagen stehen Ihnen 
zusätzliche Parkplätze auf dem Messe-
gelände zur Verfügung. Ihre Gäste erhal-
ten dort ein kostenloses ÖPNV-Ticket. 
Reservieren Sie die kostenfreien Park-
plätze bequem über das Online-Tool von 
Visit Düsseldorf: www.visitduesseldorf.
de/erleben/veranstaltungen/weih-
nachten-in-duesseldorf/busparkplatz-
reservierung#reservierung

KONTAKT

› Düsseldorf Tourismus GmbH 
 
Rheinstr. 3 
40213 Düsseldorf 
Telefon +49 211/17 202-867 
E-Mail info@visitduesseldorf.de
🛈🛈 www.visitduesseldorf.de

Erst das Weihnachtsshopping und danach zur Belohnung ein Glühwein am Glühturm
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Baden bei Wien DESTINATION

Festival La Gacilly – jedes Jahr ein Highlight im Kalender 

„Die Menschheit hat die Tore zur Hölle 
geöffnet“, warnte Generalsekretär Antó-
nio Guterres in einer leidenschaftlichen 
Rede am Rande der UN-Generalver-
sammlung im September 2023 vor Politi-
kern, Unternehmern und Aktivisten ein-
dringlich vor den schrecklichen Folgen 
von zunehmend extremeren Wetterereig-
nissen. „Unsere Sorge ist groß, dass alle 
Klimamaßnahmen vom Ausmaß der He-
rausforderung in den Schatten gestellt 
werden“, da die Menschheit auf einen 
Temperaturanstieg von 2,8°C zusteuert. 

Ein Appell an die Welt, der längst ins 
Herz unseres Festivals eingeschrieben 
ist. Es ist unsere Pflicht, die Poesie der 
Schöpfung unseren Kindern zu bewah-
ren. Zu den grundlegenden Fragen der 
Urbanisierung, der Artenvielfalt, der na-
türlichen Ressourcen, der Umweltver-
schmutzung oder der Klimaerwärmung 
werden wir versuchen mithilfe von Bil-
dern, wenn schon nicht Lösungen, so 
doch zumindest Denkanstöße zu geben. 

„Wir alle brauchen Eden als Hori-
zont“, schreibt Cyril Drouhet in seinem 
Essay des Festivalkatalogs. „Es gab eine 

WELT.NATUR.ERBE
Das Festival La Gacilly-Baden Photo findet heuer vom 13. Juni bis 13. Oktober 
2024 statt, entdecken Sie Baden bei Wien und lassen Sie sich verzaubern von 
der Magie der größten Fotoausstellung Europas.

Zeit, in der wir einen Regen-
bogen im Kopf hatten: Wir 
glaubten an die Zukunft, an 
den Fortschritt, unsere 
Träume waren voll Utopien. 
Im dritten Jahrtausend hat 
sich diese Farbe in ein Grau verwandelt. 
Aber das Leben braucht strahlende Farb-
töne wie in der Fotografie, um die Welt 
wieder zu verzaubern. Das ist die Heraus-
forderung der kommenden Jahre und die 
Herausforderung unseres Festivals.“ 

„Wir haben die Wahl, das Geschenk 
unseres Lebens zu nutzen, um die Welt 
zu einem besseren Ort zu machen“, ist 
Jane Goodall überzeugt. In diesem Geist, 
Lichtblicke der Menschlichkeit zu be-
wahren, steht gewiss Martin Parr, den 
das Festival mit dem erstmals vergebe-
nen Lifetime Achievement Award ehren 
wird. Und Norbert Span zeigt uns in sei-
nen Bildern, warum Schneekristalle die 
“Juwelen des Himmels“ sind. 

Ein ganz besonderes visuelles Highlight 
ist die Ausstellung „The Human Foot-
print“, Bilder aus dem Orbit, aufbereitet 
von Gerald Mansberger und Markus Eisl. 

Tauchen Sie ein und entdecken die zau-
berhafte „Bilder-Garten-Welt“. Genie-
ßen Sie bei einem Streifzug durch die 
Open-Air-Galerie auf bis zu 280m²  
großen Leinwänden und auf fast sieben 
Kilometern Länge durch die Badener In-
nenstadt und die berühmten Gärten die 
ca. 1500 Fotos.

KONTAKT

› Tourist Information Baden
Brusattiplatz 3 
2500 Baden 
Tel. +43 2252 86 800-600 
info@baden.at
🛈🛈 www.tourismus.baden.at

Festivalimpressionen 
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Premiere: 
8. August 2025, 20.30 Uhr 

Weitere Vorstellungen: 
09.08. – 31.08.2025

Informationen & Karten: 
0361 22 33 155

service@theater-erfurt.de

www.domstufen-festspiele.de

ANATEVKA 2024

LA 
BOHÈME
OPER VON GIACOMO PUCCINI

10%  
RABATT

ab 20 Personen

DOMSTUFEN-FESTSPIELE IN ERFURT

THÜR INGENS  SCHÖNSTE  F ESTSP I E LBÜHNE
Weithin bekannt und geliebt über die Grenzen Thüringens hinaus, erstrahlen 

die DomStufen-Festspiele Jahr für Jahr in klangvoller Pracht. Das 
renommierte Theater Erfurt veranstaltet dieses außergewöhnliche 

Open-Air-Spektakel vor der atemberaubenden Kulisse des majes-
tätischen Mariendoms, jener historischen Stätte, in der 

einst Martin Luther zum Priester geweiht wurde. 
Mit großer Vorfreude dürfen wir uns auf das Jahr 2025 

freuen, wenn die 70 Stufen des Dombergs die Bühne 
für Giacomo Puccinis berühmte Oper La Bohème werden.


